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Laudatio 
Das Areal einer ehemaligen Waffenmanufaktur in Saint-Etienne/ Zentralfrankreich sollte zu 
einem attraktiven Standort für Unternehmen und Institutionen aus dem Bereich des Design 
und der Informationstechnologie umgeformt werden, um Impulse für einen Strukturwandel in 
der ganzen Region zu geben. 
 
Diese anspruchsvolle und vielschichtige Aufgabenstellung ist in einer sehr hohen 
Gestaltungsqualität und mit großer Phantasie umgesetzt worden. Die gelungene Sanierung 
und Instandsetzung eines Teils der historischen Gebäude aus dem 19. Jahrhundert bewahrt 
dem Ort seine Identität und lässt die Geschichte dieses kleinen Quartiers in einen 
spannenden Kontrast zu den neuen Nutzungen und Aufgaben treten. 
 
Neues Zentrum dieser Cité du Design ist die so genannte „Platine“, ein knapp 200 m langes 
und 31 m breites Gebäude, das neben einer Bibliothek und einem Gewächshaus Platz für 
Meetings, Vorlesungen und Ausstellungen bietet. Die Entwurfsidee ist eine Raumstruktur, die 
nicht zwischen Dach und Fassaden unterscheidet und so die unterschiedlichen Funktionen 
in einem weiten, stützenfreien Raum „einhüllt“. Sie ist zugleich recyclinggerecht konstruiert. 
Der 32 m hohe Aussichtsturm mit Leuchtkörpern an den Knotenpunkten seines Fachwerks 
setzt sich zugleich als Lichtkunstinszenierung in Szene. 
 
Mit der „Platine“ und dem Aussichtsturm als weithin sichtbares „Stadtzeichen“ ist den 
Architekten, Ingenieuren und Bauherrn eine unverwechselbare, gestalterisch sehr 
anspruchsvolle Gesamtanlage gelungen, die beispielhaft für vergleichbare 
Aufgabenstellungen zum Thema Stadtumbau und Stadterneuerung in Europa ist. 
 
 


